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Verantwortliche Redakteure: 
F. Hachfeld für den politiſchen 

eil, A. Beer für den übrigen 
vedaktionellen Theil, in Poſen 


Deutſchland. 
Berlin, 4. Dezember. 

— Die Angabe der „Kreuzztg.“ von der nahen Berufung 
eines „poſitiven Dozenten“ der theologiſchen Fakultät der 
Berliner Univerſität iſt der „Magd. Ztg.“ zufolge mindeſtens 
u: von einem Beſchluß in dieſer Rachtung iſt noch keine 

ede. 

— Die „Natlib. Corr.“ ſchreibt, in der erſten Leſung 
des Etats im Reichstage ſei bei den Freiſinnigen ein be⸗ 
merkenswerther Unterſchied in der ſachlichen Haltung ſowohl 
wie in der Färbung des Tons zwiſchen den beiden Gruppen 
Richter und Rickert zu Tage getreten. Abgeſehen davon, daß 
uns von „Gruppen“ innerhalb der freiſinnigen Partei nichts 
bekannt iſt, konſtatiren wir, daß die beiden Redner der frei⸗ 
ſinnigen Partei ſachlich { x 
Stellung einnehmen. Verſchiedenheiten in der Färbung des 
Tons ausfindig zu machen, überlaſſen wir der „N. L. C.“ 

— Die „N. A. ur berichtet: Einer geſtrigen Abordnung des 
Deutſchen Realſchulmännerpereins, beſtehend aus den 
Direktoren Schauenburg⸗ Krefeld, Steinbach⸗Duisburg und Bach⸗ 
Berlin hat der Kultusmintſter Dr. Boſſe verſichert, daß 
er durchaus auf dem Standpunkt ſeines unmittelbaren Amtsvor⸗ 
gängers, des Grafen Zedlitz, ſtehe und daß er nicht im entfernteſten 
den Fortbeſtand der Realgymnaſten zu beeinträchtigen gedenke. 
Der Miniſter gab ſeinem Bedauern darüber Ausdruck, daß im 
Augenblick die ſachliche Entſcheidung namentlich in den kleineren 
Städten vielfach durch finanzielle — getrübt werde, her⸗ 
vorgerufen durch die Einführung des neuen Normal Beſoldungs⸗ 
etats. Wiederholt bekundete der Kultusminiſter ſeinen beſtimmten 
Willen, daß der freie 3 aller höheren Lehranſtalten un⸗ 


bleib lle. Er rte ſeine Bereitwilligkeit, ei 
Adel gen Bone für dieſen Wettbewerb derzuſtellen ä 


dgl leiche 
inan e beiden Interpellationen der Zentrums⸗ 
en tBe, Gröber und Genoſſen lauten: 1. 
Welche geſetzgeberiſchen Maßnahmen ſind bezüglich der Regelung 


der Abzablungsgeſchäfte im Umherziehen (Hauſirhandel) entſprechend 
den Erkärungen des Vertreters der verbündeten Regierungen in der 
Reichstagsſitzung vom 24. Nopember 1891 von Seiten der verbün⸗ 
deten 1 r beabſichtigt? 2. Wird eine bezügliche Vorlage 
noch in dieſer Seſſion — cin dem Reichstage zugehen? — 
ie zweite Interpellation ſtellt dieſelben zwei Fragen bezüglich der 
aniſation des Handwerkerſtands und der Regelung des Lehr⸗ 
Setpejeng, ſowie des Ausbaus der Innungen ($ 100 e und f, 
O.). 
be Prozeß gegen den Redakteur des „Volk“, Herrn 
8 Oberwinder, wegen der Broſchüre über den Prozeß 
uſchoff, hat der Angeklagte bekanntlich erklärt, er über⸗ 
nehme die Verantwortlichkeit für die Broſchüre, da er den Ver⸗ 
fafler derſelben nicht nennen wolle. Von anſcheinend eingeweihter 
Seite wird den „Mittbeil. aus dem Verein zur Abwehr des 
—— e daß der Verfaſſer der Broſchüre der Refe⸗ 
ar B. ſei. 


ren 
Frankreich. 


Paris, 1. Dez. Wir ſtehen in den Jahrestag en 
0 * nären Ereigniſſe, welche im Jahre 
1887 den Rücktritt des Präſidenten Greyy herbeiführten 
und begleiteten. Herr Grepy ſchied aus dem Elyſee mit einer Un⸗ 
Augsprophezeiung für die Republik, die er mit ſeiner Demiſſion 
ſchriftlich an die Kammern richtete. Ueber dieſe Weiſſagung lächelte 
ban, fpäter, als die Republik unter Carnot bon Neuem auf⸗ 
küübte und in der Weltausſtellung 1889 ihren höchſten Glanz er⸗ 
Ente. Indeſſen haben ſich unter der Präſidentſchaft des Herrn 
im dot dieſelben Zündſtoſfe wieder geſammelt, welche das Unheil 
mal Jabre 1887 anrichteten; fie haben zu ihrer Häufung nicht ein⸗ 
9 ſo viel Zeit gebraucht, wie damals. Herr Grevy war nahezu 
ersabte ſchon im Amte, als der Ausbruch erfolgte ; Herr Carnot 
te ſchon am fünften Jahrestage feiner Wahl den Anfang einer 
0 itiſchen Kataſtrophe, die ihn persönlich zwar noch nicht betrifft, in 
mud Verlaufe aber nothwendigerweiſe auch ſeine Stellung erſchüttern 
Adeut 
en; aber die Grundlagen des Paxlaments ſind durch die 
Sa aaffüre n wider Willen ift die Kammer im 
dromdel der allgemeinen Leidenſchaften fortgeriſſen worden und 
ihrem Laufe noch eine andere Grundfeſte des Staates, 
dichge richtliche Autorttät zu zertrümmern. Die Ge⸗ 
des Pedörde tritt — ſcheinbar oder wirklich — für die Wertulchung 
Leden mamakanals ein. Die Kammer möchte dies auch für ihr 


Öfen ern, doch kann ſie nicht. Sie hängt unmittelbar von der 
erzoblichen Mei b, und dieſe bat ſich in ſchwerem Sturm 
boben muß die Kammer vorwärts, gleichviel, ob fie will 


oder nia, So mu 

taal ht; fie 55 die widerſtrebende Gerichtsbarkeit und Ober⸗ 
ogar pie altſchaft zerbrechen, ia fte muß, um ihr Leben u friſten, 
zeit, die j benen Kinder, die Panamiſten, verſchlingen — eine Mahl⸗ 
zuhalten. Ileßlich nicht einmal den Vortbell haben wird, lange vor: 
wieder ei eſtern haben die Nachforſchungen des Enqueteausſchuſſes 
ſignol der beträchlichen Fortſchritt gemacht: der Buchhalter Roſ⸗ 
der R. ch * vom erſten Liquldator der Banamagejellichu ft zur Prüfung 
Kubfitarionagehücher berufen war, bat einen ee a — 

des Unternehmens gegeben, 
— R m Parlamentarier durch — — Gewinn kompro⸗ 
denſel find. Andererſeits hat der Bankier Thierröe das Vorhan⸗ 
nach N von 26 Checks nachgewieſen, welche aller Wahrſcheinlichkeit 
Unterdag politiſche Perſönlichkelten ausgezahlt worden find. — 
bi erdeſſen dauern die Bemühungen fort, ein Minſſterium zu 
Alternative uber Nac wird, läht fi noch nicht abfeben., Ein 
aber x die nüchſte Zukunft: En 

Fan ein Dorsslegend rates Miniſterium, das die 
entſprechenden 
dann fällt die Republik mit dem Radikalismus iu 
derer, weiche beim Strike von Carmaux ſchon die 


anamaaffäre i Met 
0 eile erlebint hr einer der öffentlichen nung 
ie Hände 


tener Zeitung“ erſcheint Ie mat, g 
edoch nur zwei Mal, 


an Sonn und Reſtzagen ein Mal. Das Abonnement beträgt wiertel- 

ö ia: 42 W für die Stadt Pefen, 5,48 M. für 

Ar a 85 3 — Deuifhland. Beſtellungen 3 eh 
N an. 


u der Militärvorlage die gleiche ſch 


Wäre nur das Mintitertum geſtürzt, jo hätte dies nicht viel zu B 


end ⸗ Ausgabe. 


oſener Zeitun 


Renuuudnennzigfter Jahrgang. 


Montag, 5. Dezember. 


Staatszerrüttung eifrig betrieben haben; oder es kommt ein vor⸗ 
wiegend gema 3 igtes Kabinet ans Ruder; dieſes würde die 
PBanamaaffäre zu unterdrücken ſuchen und ſelber bald dem Druck 
der öffentlichen Meinung erliegen. 


Belgien. 


* Brüffel, 1. Dez. Die Lage in Belgien beginnt ſich zu 
klären, aber in wenig erfreulicher Weiſe. In der heutigen Kammer⸗ 
ſitzung erklärte bei der Etatberathung der Führer der doktrinär⸗ 
liberalen Linken, Deputirter Fröre⸗Orban, fie, hätten 
beſchloſſen, ſich aller weiteren Erörterungen bei der diesjährigen 
Budgetberathung zu enthalten; das Land fordere die ſchleunigſte 
Durchſicht vegan die Regierung möge nunmehr ihre An⸗ 
träge ſtellen, damit im Anfange des neuen Jahres die Reviſton 
Sofort erhoben ſich der Miniſterpräſident 
Beernaert und der Rechtenführer Woeſte und traten 
den Frore'ſchen Erklärungen voll bei. Nur der Führer der Fort⸗ 
rittler, Deputirter Janſon, erklärt, die Berathung des Budgets 
durchführen zu wollen; ſei auch die Verfaſſungsrevlſion dringlich, 
ſo dränge es doch nicht, das Land mit „einer Baſtardverfaſſung 
auszuſtatten“. Aus dieſem Vorgange 55 daß die ſonſt ſo feind⸗ 
lichen Brüder Klerikale und Doktrinär⸗Liberale ſammt der Regie⸗ 
rung in einem Punkte einig ſind: Kein allgemeines Stimmrecht. 
Darüber machen ſich auch die radikalen und ſozialiſtiſchen Kreiſe 
keine Illuſion mehr; ſie entfalten offen die Fahne des 
Generalausſtandes und der Revolution! Die Ar⸗ 
beiterführer halten die aufreizendſten Reden. Die Arbeiterpreſſe 
veröffentlicht die wuthſchnaubendſten Artikel. Zum erſten Weih⸗ 
nachtstage iſt ein Arbeiterkongreß nach Brüſſel einberufen, um im 
Falle der Verweigerung des allgemeinen Stimmrechts die Veran⸗ 
ſtaltung des Generalausſtandes zu beſchließen. Es iſt nicht anzu⸗ 
nehmen, daß alle dieſe Drohungen die politiſch engherzigen berr⸗ 
ſchenden Klaſſen umſtimmen werden, 77 87 ein Generalaus⸗ 
ſtand kaum in Szene zu ſetzen möglich iſt, aber ſicher iſt es lei⸗ 
der, daß das Land ſtürmiſchen Zeiten und unruhigen Bewegungen 
entgegenwandelt. In einer geſtrigen Brüſſeler Arbeiter⸗ 
verſammlung verſicherten die Parteiführer, daß die Proletarier 
aller Nationen dieſen Generalausſtand unterhalten wollen, daß 
ſchon aus Amerika 10 000 Francs als erſte Rate angezeigt ſind. 
Nach den bisherigen Erfahrungen ſieht es mit der internakionalen 
Arbeiterſolidarität recht windig aus. 


erfolgen kann. 


Witterungsbericht 
für die Woche vom 5. bis 13. Dezember. 
(Nachdruck verboten.) 

(O. K.) Eine ganze Reihe von Planetenkonjunktionen, die des 
Mars, Merkur, Saturn und Uranus mit Sonne und Mond wer⸗ 
den am 10., 11., 12. und 14. Dezember, desgleichen ein Aequator⸗ 
ſtand des Mondes am 13. ſtattfinden, weshalb vom 8. bis 14. 
Dezember d. i. während der ganzen Periode des 
letzten Mondviertels allenthalben in Deutſch⸗ 
land Froſtwetter vorherrſchen dürfte mit leichter 
Unterbrechung unmittelbar nach dem Phaſen⸗ 
termin am dritten Advent. 


Lokales. 


Poſen, 5. Dezember. 

p. In Folge der Glätte, die heute und geſtern in den 
Straßen herrſchte, ſind eine größere Anzahl Unfälle, die jedoch 
mehr oder weniger leicht verliefen, vorgekommen. In der Waſſer⸗ 
ſtraße glitt ein Herr derartig unglücklich aus, daß er von der 
Polizei 222 dem ſtädtiſchen Krankenhaus transportirt werden 
mußte. — Allgemeine Klagen werden über den Blechbeſchlag laut, 
mit dem die ſchadhaften Bohlen im Berliner Thor ausgebeſſert 


ſind. Derſelbe war in dieſen Tagen ſo glatt, daß man ihn kaum Pf. 


betreten konnte. 


trifehe eleuchtung eingeſtellt werden, da der Dampfkeſſel der Be⸗ 
triebsmaſchine plötzlich defekt wurde. Man mußte daher die frühere 
Gasbeleuchtung in Benutzung nehmen. 

p. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden am 
Sonnabend acht Bettler und Landſtreicher, und am Sonntag ein 
ettler, eine Dirne und ein ſinnlos betrunkener Schuhmacher. 
— Ein Menſchen auflauf entſtand am Sonnabend auf der 
Walliſchei, weil ſich dort zwei Weiber prügelten. Zu zahl⸗ 
reichen Ruheſtörungen kam es geſtern Abend in verſchie⸗ 
8 Theilen der Stadt, ſo daß die Polizei wiederholt einſchreiten 

ußte. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 5 Dezember. 

Hotel Victoria (W. Kamiefiski). Die Rittergutsbeſ. v. Oſſowski 
a. Montowy, v. Taczanowskifa. Szyplow, v. Moſzczenski a. Berlin, 
v. Kalkſtein a. Krakau, v. Stablewskt a. Linic, v. Stablewski jr. 
a. Balefte, Mellerowicz a. Polen, Sieinski a. Grzymislawice, Frau 
v. Malczewska a. Odrowaz, Stylo u. Frau a. Mokrynos, Heut. 
v. Bintzer u. Frau a. Poſen, die Kaufl. Diſchler a. Ravensburg, 
Levy a. Naugard u. Zaluski a. Miloslaw, Propſt Fligierski a. 
. — Apotheker Rother a. Krotoſchin, Frau Kreuzmann a. 

ugard. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Kaufleute Kaiſer, 
Lierſch, Gundermann, Tetting, Engel, Steiner, Zick u. Beyer a. 
Berlin, Jungaberle a. Pforzheim, Setzkorn a. Hohenſaathen, Ehr⸗ 
mann u. Zapfe a. Breslau, Seligmann a. München, Garſchagen 
a. Bremen, irber a. Ehrenfriedersdorf, Frank a. Hamburg, Nicolai 
0. Leipzig, Maler Senft a. Berlin, Konſul Koch u. Sohn a. Reval, 
Verſ.⸗Inſp. Mehlhorn a. Breslau, die Rittergutsbeſ. Uhle u. Frau 
a. Gorczewo, W eae Windell a. Sroczyn u. Scholz u. Tochter 
a. Jerzytowo, Telegr.⸗Direttor Fuchs a. Poſen. 

ylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Major Gevers a. 
Poſen, die Rittergutsbeſ. Lieut. Beyme a. Porazyn u. Jacobi a. 


Jun Zoologiſchen Garten mußte geſtern Abend die elek⸗ Pf 


Juſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Proven 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
nnoncen⸗Expeditionen 


Fund. Noſſe, Haaſenllein & 

6 Tabb., dale 
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. 


9 


Inſerate, die ſechsgeſpaltene a oder deten Kaum 


in ofen. 


orgenausgabe 20 Pf., auf der letzten Seite * 
» 0 — ana 22 an bevorzugter 3 & 
Stelle entſprechend höher, werden in ber editton für bie 2 90 
Mittagausgabe für bie 2 Wr 


1 8 A 6 
Morgenausgabe bis 5 Uhr Rachm,. angenommen. 


Trzcelonka, Rechtsanwalt Appelbaum g. Neuſtettin, Fabrikbeſitzer 
Jacoby a. Königsberg 1. Pr., Brauereibeſitzer Katzenellenbogen a. 
— 9 7 —5 die Kaufl. Wolff u. Berenſtorff a. Berlin u. Klaus a. 
ogau. 
otel de Berlin (Paul Plaensdorf.) Die Kaufleute Sorge u. 
Fuchs a. Berlin, Pulkowski a. Danzig, Lewy a. Breslau, Binder 
8 49997 die Apotheker Pruski a. Inowrazlaw u. Bielczynskt a. 
roda. 

Hotel Bellevue. H. Goldbach. Die Kaufl. Nowackt u. Neu⸗ 
ſtädter a. Berlin, Watzel a. Leipzig u. Böker a. Minden, Fabrik⸗ 
Direktor Henke a. Inowrazlaw, Apothekenbeſ. Kuntner a. Zerkow. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Okunski u. Quftig 
a. Koſten, Okunski a. Samter, Klein, Günther u. Aſchheim a. Berlin, 
Stimann a. Erin, Dickow u. Schultze a. Stettin, Eiſenb⸗Betriebs⸗ 
Sekretär Thiel u. Frau a. Stettin. 

Hotel Streiter. Die Kaufl. Wolf a. Magdeburg, Wende a. 
Breslau, Schulz a. Memel, Saite a. Koſten, Winkler a. Thorn, 

elge a. Brieſen u. Kunau a. BOTEN, Beſitzer Krebs a. 
8 Hotelier Schneider a. Lindau, Kapitän Schlaape a. 
ettin. g 
J. Graetz's Hotel „Deutsches Haus“ vormals Langner's Hotel) 
Kaufm. Goldmann a. Neutomiſchel, Diſtr.⸗Kommiſſ. Leißner a. 
Argenau, Gerichts⸗Dolmetſcher Gazewicz a. Schrimm, Lehrer Cegtel 
a. Inowrazlaw, Rentier Sarrazin a. Koryſzewo, Verkäuferin Frl. 

Fiſcher a. Breslau, Frl. Kozlowicz a. Inowrazlaw. 

Georg Müller’s Hotel. Altes Deutsches Haus. (R. Heyne.) 
Die Kaufleute Leſchinski a. Koſten, Mittelhäuſer a. Chemnitz, 
Schmidt a. Breslau, Apolant a. Stettin, Hoffmann, Scholz u. 
Domke a. Berlin, Sekretär Meier a. Arnswalde, Diſtrikts⸗Kommiſſ. 
v. Hartmann u. Apotheker Ludwig a. Stargardt, Fleiſchermeiſter 
Torn a. Ritſchenwalde. 


Vom Wochenmarkt. 


s. Boten, 5. Dezember. 

Bernhardinerplatz. Der Ztr. Roggen 6—6,10 M., 
Weizen 7,25 M., Gerſte 6-6,25 M., Hafer 680—7 M., weiße 
Bohnen (runde) 8,75 bis 9 M., Erbſen 7—7,25 M. Geſchäft matt. 
Das Bund Stroh 45—50 Pf., das Bund Heu 20 25 —30 Pf. — 
Neuer Markt. Mit Aepfeln ſtanden 6 Wagen zum Verkauf. 
Die kleine Tonne Aepfel 1. M. — Alter Markt. 
„rothe Kartoffeln bis 1,80 M. 


er Ztr. weiße Kartoffeln 1.70 I 
er x rucken 1,40—1.60 M. Kraut nur kleine Angebote, 
die Mandel 50—70 Pf. 1 Gans 3,50—3,75 M., 1 fette Gans bis 


9 M., 1 Klone 3,75—4 M., 1 Puthahn 6—7,75 M., 1 großer 
ſchwerer Puthahn bis 9,75 M., 1 Paar Hühner 1.50 —3,75 M., 
1 Paar Enten 33,75 M. Butter knapp, das Pfd. 1.20 —1 30 
M. Eier ſehr wenig, die Mandel 11,10 M. Der Liter Milch 
13—14 Pf. 2 Metzen Kartoffeln 15 Pf., 3—6 rothe Rüben 10 Pf., 
1—2 Wrucken 10 Pf., 1 Kopf Weißkraut 5—8 Pf, 1 Kopf blaues 
Kraut 5—10 Pf., 1 Kürbis 25—40 Pf., 1 Wurzel Sellerie 5 8 Pf. 
1 kleines Bund Peterſille 5 Pf., 1 Bund Meerrettig 5 Pf., Grün⸗ 
kohl 1 Bund 5 Pf., 1 Pfd. Zwiebeln 10 Pf., 2—3 Bund Möhren 
10 Der Auftrieb findet nur auf dem 
mehr in Ställen oder Gehöften der 
Zahl der aufgetriebenen 
und beſſere 
J Gewicht 36—40 M., prima über N 
20 Stück, das Pf 
Rinder 2 Stück, 

as Bid 


Karpfen 65 —75 Pf., große dis 1 
50 Pf. ſch 


den Be⸗ 


e 
975 M., 1 Paar Hühner 1,50 —375 
N., 1 Paar 1 Paar junge 8 en 70-80 Pf. 
Die Mandel „1 Pfd. Butter 120—1,30 M., 1 Liter 
abgerahmte Milch 14—15 Pf. 1 Liter Buttermilch 10 Pf. Die 
Metze Kartoffeln 8—10 Pf., 1 Pfd. Aepfel 5—15 Pf. 


— . . . un nn ——_— u — — 


Verlooſungen. 


* Serbiſche 5proz. Staats Eiſenbahn⸗Hypothekar⸗Obl. 
eg am 15. November 1892. Auszahlung vom 1. Januar 
1893 ab bei der öſterr. Länderbank zu Wien, der Berliner Handels⸗ 
Geſellſchaft, Mendelsſohn u. Co. und Robert Warſchauer u. Co. 
zu Berlin, v. Erlanger u. Söhne und Gebr. Bethmann zu Frank⸗ 
furt a. M. und der Norddeutſchen Bank zu Hamburg. 


Lit. A. (Belgrad⸗Vranja.) 

Nr. 5641—660 8861—880 10521—540 14261—280 26961 —980 
34261—280 35081—100 41421440 48401420 59221240 64501 
—520 961—980 69441—460 70001020 77681700 78221—240 
85161—180 92181—200 94181—200 95341360 100941 —960 101481 
—500 102581—600. 103501—520 113641—660 117661—680 120781 
—800 128161—180 130781—800 13121—20 139141—160 901— 
920 141141—160 150221—240 161741—760 162141—160 163201 
—220 167961—980 175661—680 861—880. 

Lit. B. (Niſch⸗Pirot) 

Nr. 184081090 691—700 191431—440 197951960 200041 
050 201521—530 202331340 209181 —190 214611620 215201— 
210 216541550 651-660 217931—940 219011 —020 222431440 
223421 —430 225051060 921—930 233201 —210 236931940. 

Lit. C. (Semendria⸗Velika⸗Plana und Lapovo⸗Kragufevatz) 

Nr. 241401—410 751—760 246991 —247000 971-980 249231— 
240 250961 —970 252701 —710 257371380. 


Siebente Weseler 


Ziehung bestimmt am 7. Januar 1893. 
EEEPC ˙ c 


Geld-Lotterie. 


2888 Gewinne von zuſammen 342300 Mark 


ohne jeden Abzug ja 
Original-Loose à 3 Mark, 11 Loose 


1 


30 
dem General⸗Debit betraute Bankhaus 


Carl Heintze, 


Telegramm⸗Adreſſe: „Lotteriebank din 


Verſand der Looſe erfolgt auf Wunſch auch unter 5 


Berlin W., 
Unter den Linden 3. 


Reichsbank⸗Giro⸗Konto. 


k, Porto und Gewinnliſte 
Pf., auch gegen Coupons und . empfiehlt und verſendet das mit 


3600. 


a 1450505 f 
1000 


=D. 
400 


905000 90000 
40000 40000 
. 10009 - 
„ 2300. 
5600. 
43000. 
2000 


10000 

7300 
10000 
12000 
16000 
10000 
10000 
12000 
30000 
25000 
40000 
30000 


Am 15. Dezember ds. Js. Ziehung 


Lotterie 


der Ausstellung von Wohnungs-Einrichtungen 


in Berlin, 
unter dem Protektorat Ihrer Majestät der Kaiserin Friedrich. 


4343 Gewinne in Beirnop von 332,100 Mark 
Hanpteew. ]. V. J. 30,000, 15,000, 10,000 Ik. kit, 


Loose à 1 Mark bei der 
ini al BERLIN W., 
Aheinisch-Westtälischen Bank, unter der Luder 10 
und in den mit Plakaten belegten Verkaufsstellen. 
Porto und Gewinnliste 20 Pf. Versand gegen Nachnahme. 


Rothe Krenz-Lotterie. 


Ziehung 12. Spsember in Berlin, 


100000 = sm. 10000 
88 er Ori ir Looſe 
25000 - — 23000 3 Mk. 
15000 = „ 15000 (amtliche 21 und Porto 30 Pf.) 
2 à 10600 „ 20000 verſendet gegen Poſtanweiſung 
4 à 5000 20000 oder Nachnahme 
. ſ. w., zuſammen M. 375,000, alles in Baar. 15304 


Hauptcollecteur, 


Lübeck. 


ob. Th. Schröder, 


Cheviots 


rein wollen 
elegant. solide, zu Herren- 
Anzügen und Paletots versende als 
Spezialität 
ohne Concurrenz 
auch direkt an Private. 
Muster frei! 4 
1000 Anerkennungsschreiben. 
Garantie: Zurücknahme. 


un Mörs .. Adolf Oster. 


Egyptische Cigaretten, 


i Ned jek Inres, air, 


Jeder Carton trägt nebenstende Fabrikmarke. 
Engros-Vertrieb durch P. O. Jung é, 
Berlin N. 58. 16385 


Leberall 


„Vufsgalg rund, 


Wunderlich 
Er RA di 5 
miirt 1882, ſeit 28 Jahren 
mit großem Erfolg einge⸗ 
führt, ganz unſchädlich, um 
grauen, rothen u. blonden 
Haaren ein dunkles Aus⸗ 
ſehen zu geben. 
Dr. Orfilas Haarfärbenussöl, 
zugleich feines Haaröl, macht 
das Haar dunkel u. wirkt 
baarſtärkend. 14253 
Beide à 70 Pf. bei Herren 
£ 1 Breiteſtr. 13 
. Bareikowski, Neueſtr. 


ariazeller om-- 0 
«0» agen-Tropfen, 


vortrefflich wirkend bei Krankheiten des Magens, find ein 


Unentbehrliches, altbekauntes Haus⸗ und 
Volksmittel. 


. erkmale, an welchen man Magenkrankheiten des, 51 
Ki 11 85 © wäde des Magens, übelriehender Athem, 
oßen, 


— Appetit⸗ 
* — 
| olik, Sodbrennen, übermäß; 8 e bee elbſucht, 
Ekel und Erbrechen, r Harxtleibigteit oder Berftopfung 
Auch bei Kopfichmerz, falls er vom Magen izerrührt, 
i Neberlaben des Magens mit Speiſen und Getränken, [4 
5 Würmer, Reber: und Hämerrhoidalleiden als heilfräftiges | 
Mittel erprobt. 1 
5 Bei genannten Krankheiten haben ſich die Maria 
eller Magen - Tropfen ſeit vielen Jahren auf das FR}! 
eſte 7 . 2 7 Hunderte von Zeugniſſen 7 en. | 
reis A Flach e ſammt Gebrauchgauweiſung 8 0 f. 7 
222551 aſche Mk. 1.40. Central⸗Verſand durch Weg le 
rady, Kremſier (Mähren). ar] 
2 * bittet die Schusmarfe und Unterſchrift 
zu beachten. * 
zu: Mariazeller Magens Eropfen finb echt zu | 


offmann, Hofapot 
Schwarzenau: Aboth b. 2 Sau 2 


Heizbare Wannen L. Weyl, Berlin 14. 


E Speeialität. = 
1 Saw, Minna 


in vielf. anerk. hochf. Qualität 

n. a. Ländern die Salzwe⸗ 
deler Baumkuchenfabrik von 

Herm. Kaue, Stendal. 


haben 


ofen: Kgl. priv. Rothe Apot 
voi Dr. Wan eee 


"TOpJBeM , 


itkowo; Apoth. Sitoräti. 15445 


Druck und Werlon der Hofbuwpdruckeret von 


Vorzüg! 
Einrichtungen 


Für Nervenleiden 


Ir. Warschauer’s Wasserlefl u. Kuranstalt 


im Soolbad Inowrazlaw. 


aller Art, Folgen von Verletzungen, chronische 
Krankheiten, Schwächezustände ete Prosp fr 


Mässıge 
Preise 


— Ger TEEREE 
Störung der Schling⸗ und Athmunge⸗Organue: S 


Liebe’s Malzextraet-Bonbons, echte; 
bekömmliches, wohlſchmeckendes Huſtenmittel; 20, 25 Pf., 
Röst-Maltin Schaumkugeln aus reinem 90 ff 


angezeigt, falls Zucker zu meiden iſt. 


Doſen 30 


Brandenburg's und Hof⸗Apotheke. 
J. Paul Liebe, Dresden. 


Freitag, den 9. d. Ms., 


2 — au 
Authracitkohlen, 
Briquettes, Coaks, 
Kloben u. Kleinholz 
liefert nur in beſten Quali⸗ 
täten zu allerbilligſten 

Tagespreiſen 17203 
Carl Hartwig, 
Poſen, Waſſerſtr. 16, 

En gros u en dete uil-Geſchäft. 


Gegründet 1858. 


2 
grosse 
, 1 Ersparniss 


im Haushalt 


durch 


bringe ich. mit dem Frühzuge einen 


großen Transport friſchmelkender 


in geilers Senn zum Verkauf. 


Voigts Wederfeit 9% 


wird rollstäindig ülusorisch, sobald man 
statt des echten 


eine jener miserablen BEIN 
ungen kauft oder in Kauf erhält, 
durch allerhand Zusätze Bun, 4 
schlecht gemacht sind, keine der 4 


schaften des echten Voigt'schen Leder- 


fettes besitzen u. das Leder geradez 
verderben. Man verlange daher ste 
ausdrücklich: „ Voigts Lederfett 


achte genau auf Etiquetie und Firma 


- Th. Voigt, Würzburg, 


kaufe nur in den mit Placaten verschenen B 
Handlungen und wo keine Verkaufssteile N 
bekannt ist, wende man sich direct an 


die Fabrik. 


Kohlenſchutt 
(Kleinkohle) ſehr würfelreich, 
habe in größeren Qu une 
a 
meinem Kohlenlager Cen⸗ 


um damit zu räumen 


ehr 
17119 


tralbahnhof Poſen 
billig abzugeben, 


Carl Hartwig, Posen. 
eine we 55 5 


W. ER Co. (A. 


Rot 


el) in 


8 Wilhelmsplatz 3. 


Netzbrücher Kühe 
nebſt Kälbern 


Schmidt, Vichlieferant. 


Ampiuitnnni 
HSTE 


Amann ara 
Welt-Ausst. „Melbourne 1888/89“ 
„Goldene Medaille.“ 


der 
Act.-Gesellsch. 


Deutsche Cognacbrennerei 
vorm, Gruner & Co., Siegmar, Sachs. 
Grösste u. solideste Bezugsquelle, 

f Muster gratis und franco. | 


Specialitaet 


2 Wein-Grosshandlung,San 
Se ROMAN TALBOT, 


2 Berlin & eee 


1 Südspanı ische Weine in 
5 Arrobas(Orig.Gebinde v 7 


Mons uouesy 


09681] 


re 


von E. Ubermann, Dresden, 


8 = 
Voigt’schen Leder fertes üt das einzig beſte Diätät⸗Genuß⸗ 


Mittel bei Huſten und Heiſerkeſt 
Zu haben bei Herrn Paul Wolff, 
15338 


Ein wahrer Schal 


für die unglücklichen Opfer der 
Selbstbeflsokung (Onanie) und ge- 
heimen Ausschweifungen ist das 
berühmte Werk 


Dr. Rug Selbsthewahrung 


80. Aufl. Mit 27 Abbild, Preis 
3 Mark. Lese es Jeder, der an 
don schrecklichen Folgen dieses 
Lasters leidet, seine aufrichtigen 
Belehrungen retten ährlich Tau- 
sende vom sichern Tode. Zu bo. 
ziehen durch das Verlags-Magazin I 
in Leipzig, Neumarkt Nr. 34, 
sowie durch jede Buchhandlung. 


en Berlin, 
„ Breslau, 
„ Dresden, 
9 annover, 


von Karlsruhe, 
„ Berlin, 
„ Bromberg. 17118 


Carl Hartwig, 


Bahnſpediteur, 
Poſen, Waſſerſtr. 16. 


72 Die ſchönſten Bilder, 


Balerie ener ra glb pie 
ner 

Sr Guſtav Frehfag⸗ 
Gallerie, Sportbilder ꝛc., in 
vorzüglichem Photographied ruck 
verkaufen wir in Kabinetformat 
(16: 24 em.) à 15 Pfa. Große 
Auswahl in religiöſe⸗, 
Genre⸗ und Frauenbildern 
ze. Wir verſenden franko gegen 
e des Betrages — 
auch in Briefmarken — 3 7 15 
bilder mit Katalog für 50 Pf., 

6 Probebilder mit Katalog 
für 1 Mark. — 12 Bilder in 


Mappe M. 250. — 25 Bilder 
in Mappe 5 M. — 100 Bilder 
in Mappe M. 16. — Große 


ili für eee 3 


H. Toussaint & Co. 


Friedenau — Berlin. 


& '  Mieths-Gesuche, es 


Vom 1. Januar iſt eine 


beſtehend aus 4 Zimmer a 
Balkon, Küche u. Zubehör, II. Et., 
auf der Wilhelmſtr., unter günni⸗ 
gen Bedingungen zu vermiethen. 
Di 1 poſtlagernd Poſen 
M. 17232 


M. B. 200. 


Gr. möbl. Vart.⸗Zim., ſev. 
Eing,, vom 1. Jau. zu verm. 
Schützenſtraſte 9 rechts. 


Stelle- Angehste 


Stellung erhält Jeder überall⸗ 
hin umſonſt. Ford. p. Poſtk. Stel⸗ 


len⸗Ausw. Courier, Berlin-Westend 2. 


Für mein Deſtillationsgeſch 


| | handlung vo 55 2 1025 Ein ſuche ich zum ſofortigen Antritt 
einen 17 
; Lehrling 
Dam. bess. St mög. 8. —— mit arten Schulkenntniſſen. 
an Fr. Heb. Meilicke w. a { 
Wilhelmst. 122a. II. Spr. v. 2- J. Hirschfeld, 
RE Thorn. 
1 . WER * Klar, 
Posey — 


